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1 Login WebClient 

 

1. Öffnen des Internetbrowsers und Eingabe des nachfolgenden Links: 

https://webclient4.deskline.net/GRI/de/Login  

 

➔ Damit das System optimal funktioniert, empfiehlt Feratel die Verwendung von Mozilla Firefox, Micro-

soft Edge oder Google Chrome.  

 

2. Eingabe der persönlichen Zugangsdaten (Benutzername ist in Grossbruchstaben einzugeben) 

3. Klick auf Anmelden 

 

 

 

4. Bei Erstbenutzung, Bestätigung der E-Mailadresse mittels Klick auf E-Mailadresse verwalten und 

anschliessend Klick auf Bestätigung senden 

 

https://webclient4.deskline.net/GRI/de/Login
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5. Bei Erstbenutzung, Prüfung und Bestätigung der Standard-Einstellungen mittels Klick auf Stan-

dard-Einstellungen prüfen, Prüfungen der Standard-Einstellung (ggf. Bearbeiten) und anschlies-

send Klick auf Standard-Einstellungen bestätigen 

2 Erfassung der Gästedaten  

2.1 Variante 1: Pre-CheckIn 

➔ Dieser Prozess wird von Thun-Thunersee Tourismus empfohlen 

2.1.1 Erfassung der Gästedaten mit Hilfe Selbstregistrierung Gast  

Der Pre-CheckIn ermöglicht dem Gast, schon vor Anreise seine Meldedaten dem Vermieter:in bekannt zu 

geben. Dadurch wird der tatsächliche CheckIn-Prozess erleichtert und verkürzt. Der Gast erhält vor der 

Anreise vom Vermieter:in einen Link per E-Mail und erfasst seine Daten selbst. Die Vorregistrierung ge-

langt anschliessend direkt in den WebClient des jeweiligen Vermieters und kann so weiterbearbeitet wer-

den. 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Pre-CheckIn 

3. Klick auf Link und Formular Konfiguration  

4. Klick auf Link kopieren  
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Anschliessend kann der Formular-Link entweder in einer separaten E-Mail, in einer Pre-Stay E-Mail oder 

in der eigenen Buchungsbestätigung eingefügt werden. Empfehlung: ca. 1 Woche vor Anreise. 

Wichtig: In der E-Mail und/oder im Einleitungstext des Pre-CheckIns ist zu erwähnen, dass für einen 

erfolgreichen Versand der digitalen Gästekarte zwingend die E-Mailadresse des hauptgemeldeten Gas-

tes einzugeben ist. 

➔ siehe E-Mailvorlage für Versand Pre-CheckIn Link  

➔ siehe Textvorlage für Pre-CheckIn Formular 

Das auszufüllende Pre-CheckIn Formular sieht aus Sicht des Gastes wie folgt aus: 
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5. Sobald eine Pre-CheckIn Anmeldung durch den Gast erfolgt ist, erhalten die Vermieter:innen eine 

E-Mail-Benachrichtigung und können die Daten unter «Liste» einsehen 

6. Klicken Sie auf blaue Dropdown-Liste der gewünschten Voranmeldung 

7. Klick auf Details bzw. Löschen, um die Voranmeldung zu kontrollieren und zu bestätigen bzw. zu 

löschen 

 

8. Klick auf Als Voranmeldung speichern 

9. Klick auf Als Voranmeldung öffnen, um Eintrag zu bearbeiten/speichern und digitale Gästekarte 

auszustellen 

oder 

10. Klick auf Als Voranmeldung speichern (Meldung erscheint unter Gästemeldungen –  

Voranmeldungen. Eintrag kann so zu einem späteren Zeitpunkt bearbeitet und die dazugehörige 

Gästekarte ausgestellt werden.) 
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11. Wenn Klick auf Als Voranmeldung öffnen, Kontrolle der Gästedaten  

Wichtig für den E-Mailversand der PanoramaCard Thunersee: Prüfen, ob E-Mailadressen beim 

hauptgemeldeten Gast und den mitreisenden Personen vorhanden sind. Wird die E-

Mailadresse lediglich beim hauptgemeldeten Gast angegeben, erhält dieser nebst der eigenen 

Gästekarte, auch die Karten aller mitreisenden Personen. Wenn keine E-Mailadresse gespei-

chert ist, ist diese durch den Vermieter:in nachzuerfassen oder die Gästekarten können vom 

Vermieter:in als print@home Ticket ausgedruckt werden.  

12. Sofern alle Gästedaten korrekt sind, Klick auf Gästekarte produzieren 

➔ Weiteres Vorgehen siehe Ausstellung der digitalen Gästekarte 

2.2 Variante 2: Voranmeldungen  

2.2.1 Unterschied Voranmeldungen und Meldescheine 

Im feratel WebClient können Voranmeldungen oder Meldescheine manuell vom Vermieter:in erstellt wer-

den. Der Unterschied zwischen den beiden Optionen ist, dass mittels Voranmeldungen die PanoramaCard 

Thunersee bereits produziert werden kann, auch wenn die Vermieter:innen lediglich über das An- und 

Abreisedatum, den Vor- und Nachnamen, das Alter sowie idealerweise über die E-Mailadresse des Gastes 

verfügen. Die restlichen Pflichtfelder sind bei Anreise des Gastes zu ergänzen. Voranmeldungen können 

manuell in einen Meldeschein umgewandelt werden. Andernfalls erstellt das System automatisch zwei 

Tage nach Anreise einen definitiven Meldeschein, vorausgesetzt alle Pflichtfelder sind ausgefüllt.  

Sofern die Vermieter:innen über alle notwendigen Gästedaten verfügen, empfiehlt es sich, im WebClient 

direkt einen neuen Meldeschein zu erstellen. 

Basierend auf den erfassten Meldescheinen werden die Abrechnungen für die Kurtaxen und Beherber-

gungsabgaben erstellt. 
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2.2.2 Erfassung einer neuen Voranmeldung – Individualgast 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Neue Voranmeldung  

4. Klick auf Individualgast 

 

5. Eingabe Anreisedatum 

6. Eingabe geplantes Abreisedatum 

7. Eingabe Nachname 

8. Eingabe Vorname 

9. Eingabe der Personengruppe - Erwachsene/Kinder 6-15/Kinder frei/Kurtaxen befreit 

(Wichtig: Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 
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10. Wichtig für den E-Mailversand der PanoramaCard Thunersee: Prüfen, ob E-Mailadressen 

beim hauptgemeldeten Gast und den mitreisenden Personen vorhanden sind. Wird die E-

Mailadresse lediglich beim hauptgemeldeten Gast angegeben, erhält dieser nebst der eige-

nen Gästekarte, auch die Karten aller mitreisenden Personen. Wenn keine E-Mailadresse 

gespeichert ist, ist diese durch den Vermieter:in nachzuerfassen oder die Gästekarten kön-

nen vom Vermieter:in als print@home Ticket ausgedruckt werden.  

11. Wenn nur ein Gast zu erfassen ist, löschen Gast-2 mittels Klick auf Kreuzsymbol  

12. Klick auf Änderungen speichern und bleiben 

 

13. Klick auf Gästekarte produzieren 

 

 

14. Weiterer Zugang für den Versand der digitalen Gästekarte: Klick auf Gästekarten-System  

öffnen 

 

➔ Weiteres Vorgehen siehe Ausstellung der digitalen Gästekarte 
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2.2.3 Erfassung einer neuen Voranmeldung – Reisegruppe 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Neue Voranmeldung  

4. Klick auf Reisegruppe 

 

5. Eingabe Anreisedatum 

6. Eingabe geplantes Abreisedatum 

7. Eingabe Nachname 

8. Eingabe Vorname 

9. Eingabe der Personengruppe - Erwachsene/Kinder 6-15/Kinder frei/Kurtaxen befreit 

(Wichtig: Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 
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10. Wichtig für den E-Mailversand der PanoramaCard Thunersee: Prüfen, ob E-Mailadressen beim 

hauptgemeldeten Gast und den mitreisenden Personen vorhanden sind. Wird die E-

Mailadresse lediglich beim hauptgemeldeten Gast angegeben, erhält dieser nebst der eigenen 

Gästekarte, auch die Karten aller mitreisenden Personen. Wenn keine E-Mailadresse gespei-

chert ist, ist diese durch den Vermieter:in nachzuerfassen oder die Gästekarten können vom 

Vermieter:in als print@home Ticket ausgedruckt werden.  

11. Eingabe Personengruppe (Reisegruppe Gäste) 

12. Eingabe Land 

13. Eingabe Anzahl Personen der jeweiligen Personengruppe 

14. Klick auf Zu Gruppen-Details wechseln 

 

15. Eingabe Nachname Gast-2, Gast-3 usw. 

16. Eingabe Vorname Gast-2, Gast-3 usw. 

17. Falls nötig, Änderung der Personengruppe (Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 

18. Wichtig: Falls vorhanden, Erfassung der einzelnen E-Mailadressen der Mitreisenden, so können 

die Gästekarten später direkt an den jeweiligen Gast versandt werden. Andernfalls ist nur die 

E-Mailadresse des hauptgemeldeten Gastes (Reiseleiter) zu speichern, welcher dann alle Gäs-

tekarten per E-Mail erhält. 

19. Klick auf Änderungen speichern und bleiben 
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20. Klick auf Gästekarten produzieren 

 

21. Weitere Möglichkeit für Gästekartenproduktion: Klick auf Gästekarten-System öffnen 

 

➔ Weiteres Vorgehen siehe Ausstellung der digitalen Gästekarte 



Anleitung feratelDeskline  WebClient 

11 
 

TH
U

N
-T

H
U

N
ER

SE
E 

TO
U

R
IS

M
U

S 

SE
ES

TR
A

SS
E 

2,
 C

H
-3

6
0

0
 T

H
U

N
, T

 0
0

4
1 

3
3

 2
25

 9
0

 0
0,

 T
H

U
N

@
TH

U
N

ER
SE

E.
C

H
, T

H
U

N
ER

SE
E.

C
H

 

2.2.4 Umwandlung einer Voranmeldung in einen definitiven Meldeschein 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Voranmeldungen 

4. Klick auf Dropdown-Liste der gewünschten Voranmeldung 

5. Klick auf Details 

 

6. Ergänzung der Pflichtfelder 

7. Klick auf Als Meldeschein übernehmen 

Die Voranmeldung wurde in einen Meldeschein umgewandelt und ist unter Alle ersichtlich. 
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2.3 Variante 3: Meldescheine 

2.3.1 Erfassung eines neuen Meldescheins – Individualgast 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Neuer Meldeschein 

4. Klick auf Individualgast 

 

5. Eingabe Anreisedatum 

6. Eingabe geplantes Abreisedatum (Abreisedatum kann nach Abreise des Gastes manuell erfasst 

werden, andernfalls wird dieses 5 Tage nach Abreise automatisch gespeichert) 

7. Eingabe Nachname 

8. Eingabe Vorname 
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9. Eingabe Land 

10. Eingabe Nationalität 

11. Eingabe PLZ 

12. Eingabe Stadt/Ort 

13. Eingabe Strasse 

14. Eingabe der Personengruppe - Erwachsene/Kinder 6-15/Kinder frei/Kurtaxen befreit 

(Wichtig: Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 

15. Wichtig für den E-Mailversand der PanoramaCard Thunersee: Prüfen, ob E-Mailadressen beim 

hauptgemeldeten Gast und den mitreisenden Personen vorhanden sind. Wird die E-

Mailadresse lediglich beim hauptgemeldeten Gast angegeben, erhält dieser nebst der eigenen 

Gästekarte, auch die Karten aller mitreisenden Personen. Wenn keine E-Mailadresse gespei-

chert ist, ist diese durch den Vermieter:in nachzuerfassen oder die Gästekarten können vom 

Vermieter:in als print@home Ticket ausgedruckt werden.  

16. Wenn nur ein Gast zu erfassen ist, löschen Gast-2 mittels Klick auf Kreuzsymbol, andernfalls Er-

fassung Nach- und Vorname sowie Personengruppe Gast-2 usw. 

17. Klick auf Änderungen speichern und bleiben 

 

18. Klick auf Gästekarte produzieren 

 

19. Weitere Möglichkeit für Gästekartenproduktion: Klick auf Gästekarten-System öffnen 

➔ Weiteres Vorgehen siehe Ausstellung der digitalen Gästekarte 
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2.3.2 Erfassung eines neuen Meldescheins – Reisegruppe 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Neuer Meldeschein 

4. Klick auf Reisegruppe 

 

5. Eingabe Anreisedatum 

6. Eingabe geplantes Abreisedatum (Abreisedatum kann nach Abreise des Gastes manuell erfasst 

werden, andernfalls wird dieses 5 Tage nach Abreise automatisch gespeichert) 

7. Eingabe Nachname 

8. Eingabe Vorname 

9. Eingabe Land 

10. Eingabe Nationalität 

11. Eingabe PLZ 
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12. Eingabe Stadt/Ort 

13. Eingabe Strasse 

14. Eingabe der Personengruppe - Erwachsene/Kinder 6-15/Kinder frei/Kurtaxen befreit 

(Wichtig: Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 

15. Wichtig für den E-Mailversand der PanoramaCard Thunersee: Prüfen, ob E-Mailadressen beim 

hauptgemeldeten Gast und den mitreisenden Personen vorhanden sind. Wird die E-

Mailadresse lediglich beim hauptgemeldeten Gast angegeben, erhält dieser nebst der eigenen 

Gästekarte, auch die Karten aller mitreisenden Personen. Wenn keine E-Mailadresse gespei-

chert ist, ist diese durch den Vermieter:in nachzuerfassen oder die Gästekarten können vom 

Vermieter:in als print@home Ticket ausgedruckt werden.  

16. Eingabe Personengruppe (Reisegruppe Gäste) 

17. Eingabe Land 

18. Eingabe Anzahl Personen der jeweiligen Personengruppe 

19. Klick auf Zu Gruppen-Details wechseln 

 

20. Eingabe Nachname Gast-2, Gast-3 usw. 

21. Eingabe Vorname Gast-2, Gast-3 usw. 

22. Falls nötig, Änderung der Personengruppe (Auswirkung auf die Berechnung der Kurtaxen) 

23. Falls vorhanden, Erfassung der einzelnen E-Mailadressen der Mitreisenden, so können die Gäste-

karten später direkt an den jeweiligen Gast versandt werden. Andernfalls nur die E-Mailadresse 

des hauptgemeldeten Gastes (Reiseleiter) speichern, welcher dann alle Gästekarten per E-Mail 

erhält. 

24. Klick auf Änderungen speichern und bleiben 
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25. Klick auf Gästekarte produzieren 

 

26. Weitere Möglichkeit für Gästekartenproduktion: Klick auf Gästekarten-System öffnen 

 

➔ Weiteres Vorgehen siehe Ausstellung der digitalen Gästekarte 
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3 Beispielexemplare digitale PanoramaCard Thunersee 
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4 Ausstellung der digitalen Gästekarte  

4.1 Zugang ins Gästekarten-System (feratel CardSystem) 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Gästemeldungen 

3. Klick auf Gästekarten-System öffnen (das System wechselt ins feratel CardSystem) 

4.2 Einzelne Gästekarte 

4.2.1 Versand per E-Mail 

 

1. Unter «Zu produzierende Karten» Klick auf gewünschte Karte (Gästename) 

 

2. Klick auf Mobile Card versenden 

 

3. Vorlage: standardmässige Vorlage bereits angewählt (keine Änderungen vorzunehmen) 
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4. E-Mail: Prüfung der E-Mailadresse bzw. Eingabe der E-Mailadresse des Gastes sofern vorhanden. 

Hinweis: Die E-Mailadresse wird vom Meldeschein übernommen, sofern im WebClient resp. im 

Pre-CheckIn eine gültige E-Mailadresse eingegeben wurde. 

5. Klick auf Versand bestätigen - Gast erhält die digitale PanoramaCard Thunersee per E-Mail zuge-

stellt und kann diese auf dem Smartphone öffnen und speichern oder als print@home ausdru-

cken. 

4.2.2 Druck als print@home  

 

1. Unter «Zu produzierende Karten» gewünschte Karte (Gästename) markieren 

2. Klick auf Markierte Drucken – Druck der print@home Version für den Gast auf herkömmliches  

A4-Papier 

4.3 Mehrere Gästekarten 

4.3.1 Versand per E-Mail an die gleiche E-Mailadresse 

 

1. Wenn alle zu produzierende Karten gemeinsam zu versenden sind, Klick auf Alle Karten merken. 

Alle zu produzierenden Karten gelangen in die Rubrik «Merkliste». 
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2. Wenn nur eine Auswahl der zu produzierenden Karten versendet werden soll, bei den ge-

wünschten Karten (Gästename) Klick auf grünen Pfeil (Pfeil wird rot). Diese Karten gelangen an-

schliessend in die Rubrik «Merkliste». 

3. Klick auf Merkliste 

 

4. Unter «Aktion für alle gelisteten Karten», Klick auf Dropdown-Liste 

5. Klick auf MobileCards senden 
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6. Klick auf Versand an eine Email-Adresse 

7. Vorlage: standardmässige Vorlage bereits angewählt (keine Änderungen vorzunehmen) 

8. E-Mail: Prüfen bzw. Eingabe der E-Mailadresse des Gastes (wenn noch nicht vorhanden), an wel-

chen alle Gästekarten in der Merkliste versandt werden sollen. 

Hinweis: Die E-Mailadresse wird vom Meldeschein übernommen, sofern im WebClient resp. im 

Pre-CheckIn eine gültige E-Mailadresse eingegeben wurde. 

9. Klick auf Merkliste anschliessend leeren 

10. Klick auf MobileCards senden – alle Gästekarten werden an die angegebene E-Mailadresse ver-

sandt 

4.3.2 Versand per E-Mail an unterschiedliche E-Mailadressen 

 

1. Wenn alle zu produzierende Karten gemeinsam zu versenden sind, Klick auf Alle Karten merken. 

Alle zu produzierenden Karten gelangen in die Rubrik «Merkliste». 
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2. Wenn nur eine Auswahl der zu produzierenden Karten versendet werden soll, bei den ge-

wünschten Karten (Gästename) Klick auf grünen Pfeil (Pfeil wird rot). Diese Karten gelangen an-

schliessend in die Rubrik «Merkliste». 

3. Klick auf Merkliste 

 

4. Unter «Aktion für alle gelisteten Karten», Klick auf Dropdown-Liste 

5. Klick auf MobileCards senden 
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6. Klick auf Versand an Karteninhaber  

Wichtig: Voraussetzung für den Versand von mehreren Gästekarten an unterschiedliche E-

Mailadressen ist das Erfassen bzw. das Vorhandensein einer E-Mailadresse pro Gast (hauptge-

meldeter Gast und mitreisende Gäste). Einträge mit einem Briefumschlagsymbol unter «Info» 

enthalten eine E-Mailadresse. 

7. Vorlage: standardmässige Vorlage bereits angewählt (keine Änderungen vorzunehmen) 

8. Klick auf Merkliste anschliessend leeren 

9. Klick auf MobileCards senden – Gästekarten werden an die jeweilige hinterlegte E-Mailadresse 

versandt 

10. Bei fehlenden E-Mailadresse erscheint nachfolgende Meldung: 

 

11. Zum Nacherfassen von E-Mailadressen, Klick auf Abbrechen 
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12. Klick auf einzelne Karte (Gästename)  

 

13. Eingabe der personenspezifische E-Mailadresse 

14. Klick auf Speichern 
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15. Klick auf Merkliste 

16. Klick auf MobileCards senden 

17. Symbol «Briefumschlag» bedeutet, dass für den Eintrag (Gast) eine korrekte E-Mailadresse hin-

terlegt ist 

 

18. Klick auf Versand an Karteninhaber 

19. Vorlage: standardmässige Vorlage bereits angewählt (keine Änderungen vorzunehmen) 

20. Klick auf Merkliste anschliessend leeren 

21. Klick auf MobileCards senden – Gästekarten werden an die jeweilige hinterlegte E-Mailadresse 

versandt 
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4.3.3 Druck als print@home  

 

1. Unter «Zu produzierende Karten» gewünschte Karten (Gästenamen) markieren  

oder  

2. Klick auf Alle markieren 

3. Klick auf Markierte Drucken – Druck der print@home Version für den Gast auf herkömmliches A4-

Papier 

5 Pre-CheckIn Formular anpassen 

 

 

1. Klick auf Gästemeldung 

2. Klick auf Pre-CheckIn 

3. Klick auf Link und Formular Konfiguration 
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5.1 Logo und Gastgeber Foto 

4. Hier können das Logo sowie ein Foto der Gastgeber hochgeladen werden. Diese Bilder werden 

dem Gast im Pre-CheckIn Formular zur Selbstregistrierung angezeigt. 

5.2 Link an Gast: Einleitungs- und Schlusstext 

5. Hier können der Einleitungs- und Schlusstext, welcher dem Gast während der Selbstregistrierung 
angezeigt wird, erfasst werden. Bei Nichterfassung von Einleitungs- und Schlusstexten, werden 
standardmässige Texte verwendet. 

6. Die Texte können mit Klick auf + Beschreibung für Sprache hinzufügen für weitere Sprachen hin-

terlegt werden. Es empfiehlt sich das Hinzufügen der Sprachen Englisch und Französisch. 

7. Wichtig: Damit der Gast im Pre-CheckIn die persönliche E-Mailadresse für den Versand der di-

gitalen Gästekarte erfasst, empfehlen wir Ihnen den Einleitungstext, welche unter Textvorlage 

für Pre-CheckIn Formular ersichtlich ist, zu hinterlegen. 

6 Textvorlagen 

Um einen reibungslosen Ablauf des Pre-CheckIn zu garantieren, empfehlen wir Ihnen, nachfolgende Text-

vorlagen in Ihre Kommunikation mit dem Gast einzubinden. 

6.1 E-Mailvorlage für Versand Pre-CheckIn Link 

Damit die Gäste bereits vor der Anreise die notwendigen Gästedaten an Sie übermitteln, kann nachfol-

gender E-Mailtext für den Versand des Pre-CheckIn Links verwendet werden. 

Als Gast in der Region Thunersee erhalten Sie für die Dauer Ihres Aufenthaltes die PanoramaCard Thuner-

see und profitieren so von attraktiven Angeboten. Die Gästekarte berechtigt Sie beispielsweise zur freien 

Fahrt mit der STI Bus AG auf ausgewählten Strecken oder mit dem PostAuto im Raum Spiez-Aeschi. Entde-

cken Sie mit Ihrer PanoramaCard Thunersee die Vielfalt der Region, rund um den tiefblauen Thunersee. 

Eine Vielzahl an Vergünstigungen oder kostenlosen Leistungsbezügen sind in der Gästekarte inbegriffen. 

Eine Übersicht aller Leistungen finden Sie unter: www.panoramacard.ch   

Um Ihnen die PanoramaCard Thunersee vor Ihrer Anreise zukommen zu lassen, bitten wir Sie, unter dem 

nachfolgenden Link Sie und Ihre Mitreisenden vorgängig zu registrieren. Nach Verifizierung Ihrer Daten 

erhalten Sie per E-Mail die Gästekarte zugestellt. 

PreCheckIn-Link: XXX* 

*bitte hier den Pre-CheckIn Link einfügen 

6.2 Textvorlage für Pre-CheckIn Formular 

Innerhalb des Pre-CheckIn Formulars kann nachfolgender Einleitungstext hinterlegt werden. Damit soll 

sichergestellt werden, dass der Gast die E-Mailadresse für den Versand der PanoramaCard Thunersee 

erfasst. 

Um Ihnen die Ankunft so angenehm wie möglich zu gestalten und Ihnen die Gästekarte PanoramaCard 

Thunersee auszustellen, können Sie Ihre Anmeldedaten hier online erfassen. Damit Sie Ihre digitale Gäste-

karte bereits vor der Anreise per E-Mail erhalten, ist im Formular unter «Weitere Angaben» zwingend Ihre 

persönliche E-Mailadresse zu erfassen. Wir danken Ihnen für Ihre Angaben. 

 

http://www.panoramacard.ch/
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7 Meldewesen Einstellungen prüfen und anpassen 

 

Bei Bedarf können die Systemeinstellungen (Meldewesen) geprüft und angepasst werden. 

1. Klick auf Konfiguration 

2. Klick auf Meldewesen Einstellungen 

7.1 Allgemeine Einstellungen 

3. Standardmässig werden die Gastdaten des hauptgemeldeten Gastes in den Gast-Adressen (siehe 

«Meine Adressen») gespeichert und können so bei der zukünftigen Erfassung von Stammgästen 

wiederverwendet werden. Wenn keine Speicherung der Gastadresse gewünscht wird,   entfer-

nen.  

 

 
4. Standardmässig werden immer zwei Gäste zum Erfassen von neuen Gästedaten geöffnet. Weitere 

Gäste können mittels Klick auf Gast hinzufügen hinzugefügt werden.  

Ist nur ein Gast zu erfassen, ist der zweite Gast mittels Klick auf das Kreuzsymbol zu löschen. Die 

Anzahl kann beliebig (je nach Standardbelegung) geändert werden. 

5. Das Standard-Land (Herkunftsland der Gäste) kann auf Wunsch festgelegt werden. Dann erscheint 

dieses jeweils an erster Stelle in der Auswahlmöglichkeit.  
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7.2 E-Mail Dienste 

6. Bei Bedarf können sich Vermieter:innen Erinnerungen per E-Mail zukommen lassen. 

- Erinnerung für Ankünfte schicken: Erhalt eines Erinnerungs-E-Mail für Voranmeldungen, de-

ren Anreisedatum erreicht ist. 

- Erinnerung für Abreisen schicken: Erhalt eines Erinnerungs-E-Mail für Meldescheine, deren 

geplantes Abreisedatum erreicht ist. 

- Mit Klick auf  wird das jeweilige Erinnerungs-E-Mail aktiviert.  

 


